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München, den 19.02.2022 

 

Der Bezirksausschuss biete eine Beteiligung aller Bürger*innen Neuhausen-

Nymphenburgs in Form eines Bürger*innen-Dialogs in Kooperation mit dem Referat für 

Stadtplanung und Bauordnung (PLAN). Für die Durchführung und die inhaltliche 

Stellungnahme zum STEP 2040 findet sich eine Arbeitsgruppe zusammen. Diese geht 

dem Referat für Stadtplanung und Bauordnung für die weitere Abwägung zu. Für die 

Durchführung wird ein Budget von ca. 700 Euro gebilligt.  

 

Die Zukunft unseres Stadtteils zu denken ist keine ausschließliche Aufgabe von 

Mitgliedern des Bezirksausschuss. Jede*r Bürger*in ist Expert*in für Ihre Umgebung.  Der 

Stadtentwicklungsplan gibt die Leitlinien vor, wie München sich in den kommenden 

rund 20 Jahren entwickeln soll. Das Planungsreferat bietet dazu bereits einige 

Beteiligungsmöglichkeiten an: eine Ausstellung im PlanTreff, Veranstaltungen mit der 

Münchner Volkshochschule, einen Bürger*innenrat mit 3.000 zufällig ausgelosten 

Münchner*innen, einen Online-Dialog (zweite Phase startet am 21.03.), eine 

Jugendwerkstatt, die Konferenz der Stadtmacher*innen Mitte 2022 sowie die 

Beteiligung der Bezirksausschüsse (erstmals am 07.03.2022).  

Diese Beteiligungsformate finden, sofern aktuell in Präsenz geplant sind, nach 

gegenwärtiger Planung der Verwaltung nicht in unserem Stadtbezirk statt. Daher 

schlagen wir vor, dass die Bürger*innen unseres Stadtteils die Möglichkeit haben, sich 

über die sechs Handlungsfelder zu informieren und Ihre Hinweise anzubringen.  Die 

dafür gebildete Arbeitsgruppe Step2040 kann daneben auch die von PLAN demnächst 

erbetene Stellungnahme besser abstimmen.  

Die Durchführung wird wie folgt vorgeschlagen: 
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15.03.2022 Beschluss des Bezirksausschuss 9 

 

Grundlage für das weitere 

Vorgehen 

Bis 02.04.2022 Koordinationstreffen „AG STEP 2040“ Beteiligung vorbereiten und 

aufsetzen 

Ab April 2022 Der BA weist auf seiner Webseite auf 

Beteiligungsmöglichkeiten hin, u.a. auf die 

eigene Veranstaltung im Mai 2022 

Bürger*innen informieren und 

aktivieren 

Mai 2022 

(ersatzweise Juni 

2022) 

Durchführung der Präsenzveranstaltung (18-

20:30 Uhr) unter Einbindung von PLAN. Hier 

gibt es für die Bürger*innen die Chance im 

Anschluss Mitglieder des BA anzusprechen 

und Anregungen, Ideen sowie Fragen 

anzubringen.  

 

Möglicher Ablauf 

18.00 Uhr Beginn, Begrüßung und 

Vorstellung der Referent*innen 

18:15 Uhr Vorstellung STEP 2040 bezogen 

auf das Stadtviertel 

19:00 Uhr Raum für Rückfragen an die 

Referent*innen 

19:30 Uhr Möglichkeit, Mitglieder des 

Bezirksausschuss 9 auf die konkreten 

Handlungsfelder anzusprechen und 

Anregungen zu geben.  

20:30 Ende 

Bürger*innen beteiligen 

Bis 10.06.2022 Erarbeitung eines Entwurfs für eine 

Stellungnahme durch Mitglieder der AG 

STEP 2040 

Themen sichten, klassifizieren 

und verdichten 

20.06.2022,  

17 Uhr (wegen UA 

Umwelt ab 18 Uhr) 

Für alle BA-Mitglieder offene interne 

Vorstellung der Ergebnisse der AG STEP 

2040  

Interne Abstimmung in 

Vorbereitung des BA-

Beschlusses am 15.06.  

21.06.2022 Beschluss per Vollversammlung Konsistente Stellungnahme und 

Übermittlung an das Referat für 

Stadtplanung und Bauordnung 

übermitteln 

 

  



 

 

 

Martin Züchner | Dr. G. .Fichtner, A. Hanusch, Ch. 

Kleider, N. Lipkowitsch, L. Lobinger, F. Norden, Dr. A. Ott, G. Schäfer,  U. Sengmüller, S. Shah, D. Stelzer, R. 

Stummvoll, G. Werth, D. Werthmüller, C. Wirts, M. Züchner |   Claudia Wirts und Niko 

Lipkowitsch 

 

Es entstehen folgende Kosten für den BA: 

- Saalmiete Trafo inkl. Betreuung Tontechnik = ca. 400 Euro 

- Werbung auf Plakatständer (in Abstimmung mit AG Plakatierung) = 300 Euro 

- Zeitlicher Einsatz für die interessierten BA-Mitglieder durch Teilnahme und 

Auswertung der Beiträge der Bürger*innen 

Somit entstehen für den BA Kosten von 700 Euro (vorläufig!!!). 

 

 

 


